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Dank an Biker
und Helfer

Rosite Meyer aus Dörverden
von der ACM Heavens Rider
Westen schreibt zum Abschied
der Biker-Gruppe.

Die Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Motorradfahre-
rinnen und Motorradfahrer
„Heavens Rider Westen“ ver-
abschiedet sich nach 25 Jah-
ren mangels aktiver Mitglie-
der aus der Motorradszene
und dankt allen Bikerinnen
und Bikern, die an den Demo-
fahrten und anderen Aktio-
nen teilgenommen haben.

Die Gruppe wurde 1992 von
der damaligen Westener Pas-
torin Gabriele Delaminsky
gegründet, die seit dem 18.
Lebensjahr Motorradfahrerin
ist. Die ACM hatte sich zum
Ziel gesetzt, den christlichen
Glauben weiterzugeben, be-
wusstseinsbildend für mehr
Partnerschaft und Sicherheit
im Straßenverkehr einzutre-
ten und das Image der Motor-
radfahrer zu verbessern.

Seit der Gründung fanden
50 Biker-Gottesdienste statt.
Motorradfreizeiten in Norwe-
gen, Italien, Frankreich, Ös-
terreich, im Allgäu, an der
Ostsee von Flensburg bis zur
polnischen Grenze, im Erzge-
birge, im Weserbergland und
in Kevelaer wurden angebo-
ten. Tanzkurse, Bibelfreizei-
ten, Erste-Hilfe-Kurse, Besu-
che bei befreundeten Clubs,
Sonntagsausfahrten, Grill-
abende, Events zu eigenen Ju-
biläen und die Kirchentage
sind ebenfalls zu erwähnen.
Der Kirchentagsgottesdienst
in Bremen wurde von den
Heavens Ridern gemeinsam
mit der Kirchenkreis-Band
Convoice gestaltet und Pasto-
rin Delaminsky hielt die Pre-
digt. In den Gottesdiensten
wurden Kinder getauft, Biker
getraut und auch Beerdigun-
gen standen während der 25
Jahre an. Über 15000 Motor-
radfahrerInnen nahmen an
den zweimal im Jahr stattfin-
denden Demonstrationsfahr-
ten für „Mehr Partnerschaft
und Sicherheit im Straßen-
verkehr“ teil, die in Westen
an der St.-Annen-Kirche ende-
ten. Dort fand jeweils im
Frühjahr ein Saisoneröff-
nungsgottesdienst mit Band
und im Herbst ein Gedenk-
gottesdienst für verunglückte
Motorradfahrer statt. An-
schließend konnten die Biker
bei Kaffee und Kuchen ins Ge-
spräch kommen.

Euch allen eine schöne, un-
fallfreie Motorradsaison und
fahrt nicht schneller, als euer
Schutzengel fliegen kann.

Leserbriefe geben die Meinung
ihrer Verfasser wieder.

Kürzungen vorbehalten.

LESERBRIEF Bürgerbus wirbt vor Ort
um Mitglieder und Fahrer
Erfolgreiche Gespräche / Ferienhausanbieter machen auf Angebote aufmerksam

KIRCHLINTELN � Dem Fahrer-
mangel aktiv entgegenwirken –
das tut der Bürgerbusverein
Kirchlinteln derzeit. Mit Erfolg,
wie die Aktionen zeigen.

Rüdiger Klinge und Renate
Meyer sind zufrieden. Zwei
Stunden warben die beiden
vor dem Lintler Laden in Ben-
dingbostel für den Bürgerbus.
„Wir haben interessante Ge-
spräche geführt und viele Fra-
gen konnten beantwortet
werden“, sagte Renate Meyer
erfreut. Sogar ein neues Mit-
glied konnte geworben wer-
den. Zudem erklärte sich das
Neumitglied bereit, zukünf-
tig den achtsitzigen Bus zu
fahren.

Es gab einige positive Rück-
meldungen von interessier-
ten Bürgern, die sich eben-
falls vorstellen konnten, für
den Bürgerbusverein aktiv zu
werden. Dazu gehörte auch
Erwin Joost aus Hohenaver-
bergen. „Ich will jetzt erst
noch meinen Garten bienen-
freundlich umgestalten“, sag-
te er. Danach könne er sich
gut vorstellen, den Bürger-
busverein als Fahrer zu unter-
stützen. In weiteren Gesprä-
chen wurde deutlich, dass
auch Ferienhausanbieter ihre
Gäste auf das Angebot des
Bürgerbusses speziell für die

Ortschaft Bendingbostel auf-
merksam machen. „Unsere
Gäste haben schon des Öfte-
ren den Bürgerbus nach
Kirchlinteln genutzt, um von
da aus mit dem 713er-Bus
weiter nach Verden zu kom-
men“, sagte eine Frau.

Rüdiger Klinge und Renate
Meyer waren auch beein-

druckt vom Engagement des
Bendingbostler Ortsvorste-
hers Cord Wahlers, der die
Präsentation des Bürgerbus-
ses die ganze Zeit begleitet
hatte.

Auch Bürgermeister Wolf-
gang Rodewald fand lobende
Worte für die Aktion. Er habe
sich schließlich von Anfang

an für die sinnvolle Einrich-
tung eines Bürgerbusses in
der Gemeinde starkgemacht,
um für mehr Mobilität im
ländlichen Raum zu sorgen.
Die beiden Bürgerbusler wa-
ren sich einig, diese erfolgrei-
che Aktion in weiteren Ort-
schaften der Gemeinde
durchzuführen. � hm

Rüdiger Klinge und Renate Meyer kommen mit Erwin Joost (v.l.) ins Gespräch. � Foto: H. Meyer

2018 wollen die Sportler tüchtig feiern
Verein plant Jubiläumsveranstaltung zum 50-jährigen Bestehen / Volleyballer gesucht

BENDINGBOSTEL � Der Sport-
verein Bendingbostel traf
sich zur Jahreshauptver-
sammlung in der Gaststätte
Zwitscher-Stübchen. Die Vor-
sitzende Ulrike Drewes be-
dauerte, dass nur sehr wenige
Mitglieder der Einladung ge-
folgt waren, berichtet der
Verein in einer Pressemittei-
lung.

In ihrem Rückblick berich-
tete Drewes von der lang ge-
planten Investition in eine
Verdunklungsfolie. Über die
große Fensterfront hatte sich
die Turnhalle bisher immer
sehr schnell aufgeheizt. „Mit
der Verdunklungsfolie ist es
nun spürbar kühler.“

Im Rahmen der Ferienpass-
Aktion führte der Verein wie-
der eine Spaß-Olympiade

durch. „Den Kindern macht
es immer sehr viel Spaß“, so
die Vorsitzende. „Wir werden
diese Ferienpass-Aktion da-
her wieder anbieten“. Mit
dem 8. Juli steht der Termin
bereits fest. Es werden wieder
Helfer gesucht.

Die Mitgliederzahlen sind
leicht gesunken. Dies sei aber
wohl ein allgemeiner Trend,
der auch auf Kreisebene be-
obachtet werde.

Der neue Kurs „Fit bis ins
hohe Alter“, ein Programm
zur Sturzprophylaxe, das mit
dem Gütesiegel „Pluspunkt
Gesundheit“ vom DTB ausge-
zeichnet ist und von den
Krankenkassen als Präventi-
onsmaßnahme gefördert
wird, laufe sehr erfolgreich.

Die Karate-Sparte musste

zum Ende des Jahres aufge-
löst werden. Trotz intensiver
Suche konnte kein Nachfol-
ger für den bisherigen Spar-
tenleiter Frank Scheffel, der
aus gesundheitlichen Grün-
den das Training nicht mehr
leiten kann, gefunden wer-
den.

Erfreulich sei, dass seit An-
fang Februar wieder Zumba
Fitness angeboten werden
kann. Die Resonanz sei sehr
gut. „Freitags findet auch wie-
der Volleyball statt. Hier wer-
den noch interessierte Mit-
glieder gesucht.“

Beim Sportabzeichen-Wett-
bewerb des Kreissportbundes
hat der Verein in der Gruppe
der Vereine unter 500 Mit-
glieder den dritten Platz be-
legt. Drewes schloss ihren Be-

richt mit dem Hinweis, dass
der Verein im nächsten Jahr
sein 50-jähriges Bestehen fei-
ert. Die Planung für die Jubi-
läumsveranstaltung hat be-
reits begonnen.

Der zweite Spartenleiter
Tischtennis Wolfgang Dre-
wes berichtete von einem
rückläufigen Trend bei den
Jugendlichen. In der ersten
Kreisklasse steht die Mann-
schaft auf Platz zwei, wobei
Melina Diercks die Spieler-
Rangliste anführt. Bei den
Vereinsmeisterschaften der
Herren wurde Wolfgang Dre-
wes Erster vor Henning Wah-
lers und Ehler Rhode.

Bei den Wahlen wurden Ul-
rike Drewes (Vorsitzende),
Anja Matthies (Kassenwar-
tin), Susanne Zweibrück
(Schriftführerin), Wolfgang
Drewes (zweiter Spartenlei-
ter Tischtennis), Uwe Cordes
(Sozialwart) und Jannik Lutt-
mann (Jugendwart) einstim-
mig wieder gewählt. Als neu-
er Kassenprüfer wurde Hen-
ning Wahlers gewählt.

Neben einer Satzungsände-
rung, die aufgrund einer Vor-
gabe des Finanzamtes not-
wendig war, wurde auch über
eine Änderung beim Einzug
des Mitgliedsbeitrages abge-
stimmt. Bei einer Enthaltung
wurde festgelegt, dass ab
dem 1. Januar 2018 der Mit-
gliedsbeitrag einmal jährlich
statt wie bisher halbjährlich
eingezogen wird.Die Bendingbosteler Sportler haben ihren Vereinsvorstand wiedergewählt. � Foto: Sportverein

Plätze frei
bei Ausflügen

DÖRVERDEN � Die Diabetiker-
Selbsthilfegruppe Dörverden
trifft sich am Dienstag, 18.
April, von 19.30 bis 21.30
Uhr, im Kultursaal Berliner
Straße 1a, um verschiedene
Themen zu besprechen, so
zum Beispiel die neuesten Er-
gebnisse zur hausärztlichen
Versorgung, das Jubiläum der
Gruppe sowie die Patienten-
suche für eine Insulinverträg-
lichkeits-Studie. Für die Spar-
geltour am 25. Mai sowie den
Besuch der Meyerwerft am 6.
August sind noch Plätze frei.
Infos erteilt Gerd Schmidt,
Telefon 0176/42083215.

Mercedes
geklaut

KIRCHLINTELN � Von einem
Grundstück an der Klein Lin-
telner Dorfstraße in Kirchlin-
teln wurde laut Polizeibe-
richt im Zeitraum zwischen
Dienstag, 21 Uhr, und Mitt-
woch, 16 Uhr, ein Mercedes-
Benz Typ R-Klasse in Silber
entwendet. Das Fahrzeug mit
dem Kennzeichen NI-FK 709
war im Tatzeitraum ver-
schlossen abgestellt worden.
Der Diebstahl wurde vom 40-
jährigen Fahrzeugnutzer am
Mittwoch, gegen 16 Uhr, be-
merkt. Das Fahrzeug hat ei-
nen geschätzten Wert von cir-
ca 15000 Euro.

POLIZEIBERICHT

Wahnebergen ist
nicht zu schlagen

Vergleichsschießen der Pokalgemeinschaft
AHNEBERGEN � Die Mitglieder
der Vereine der Pokalgemein-
schaft Verdener Marsch, be-
stehend aus den Schützenver-
einen Ahnebergen-Barnstedt,
Döhlbergen-Rieda, Hönisch
und Wahnebergen, trafen
sich zum jährlichen Ver-
gleichsschießen.

Diesmal war der Schützen-
verein Ahnebergen-Barnstedt
Ausrichter, der sich über die
rege Beteiligung freute. Auch
in diesem Jahr war die Mann-
schaft des Schützenvereins
Wahnebergen nicht zu schla-
gen. Von den acht möglichen

Pokalen gewannen sie fünf,
teilt die Pokalgemeinschaft
mit. Insgesamt starteten 22
Mannschaften in sieben
Wettkampfklassen in der Dis-
ziplin Luftgewehr-Auflage.
Zusätzlich wurde auch noch
der Bragenheim-Pokal, gestif-
tet vom Gründer der Pokalge-
meinschaft vor mehr als 60
Jahren, ausgeschossen. Sieger
ist, wer die höchste Ringzahl
und den niedrigsten Gesamt-
teiler erzielt. Nach dem Ab-
schluss und der Proklamati-
on kam auch das Gesellige
nicht zu kurz.

Viele glänzende Pokale holten die Schützen für ihre Vereine nach Hause. � Foto: Pokalgemeinschaft

Die Sieger der Klassen im Überblick
Senioren W/M: Wahnebergen,
Einzelsieger: Anke Kücker, Ahne-
bergen-Barnstedt.

Bragenheim Pokal: 1. Wahneber-
gen, 2. Hönisch, 3. Döhlbergen-Rie-
da, 4. Ahnebergen-Barnstedt.

Schützen: Ahnebergen-Barnstedt,
Einzelsieger: Tim Wrede, Hönisch,
Damen-Alt: Wahnebergen, Ein-
zelsieger: Lilo von Bargen, Wahne-
bergen, Altersklasse: Wahneber-
gen, Einzelsieger: Jürgen Blome,
Hönisch.

Mannschaft Jugend: Ahneber-
gen-Barnstedt, Einzelsieger: Ben-
net Schlote, Ahnebergen-Barnstedt,
Junioren: Hönisch, Einzelsieger:
Anton Röhrs, Hönisch, Damen:
Wahnebergen, Einzelsieger: Mal-
ve Leewald, Hönisch.

KURZ NOTIERT

IM BLICKPUNKT

Alexander von Seggern
besucht Ortschaften

Termine für die Bürgermeistersprechstunde
DÖRVERDEN � Zusammen mit
den Ortsvorsteherinnen und
den Ortsvorstehern bietet
Bürgermeister Alexander von
Seggern in allen Ortschaften
der Gemeinde offene Bürger-
sprechstunden, jeweils von
18 bis 19 Uhr (Wahnebergen
18.30 bis 19.30 Uhr) an. „Fra-
gen und Anregungen können
damit direkt vor Ort vorge-
bracht werden. Wer den an-
gebotenen Termin in seiner
Ortschaft nicht wahrnehmen
kann, hat selbstverständlich
weiterhin die Möglichkeit, ei-
nen individuellen Gesprächs-
termin zu vereinbaren“,
schreibt der Bürgermeister in
einer Pressemitteilung.

Und hier die Termine im
Überblick.

Barme, Donnerstag, 4. Mai,
ehemaliges Rathaus, Rat-
hausstraße 1, mit Ortsvorste-
her Wladimir Sabelfeld.

Diensthop, Donnerstag, 11.
Mai, Waidmannheil Dienst-
hop, Dorfstraße 5, mit Orts-
vorsteher Michael Müller.

Stedorf, Dienstag, 16. Mai,
Schützenhalle Stedorf, Neue
Reihe 27, mit Ortsvorsteher

Hein-Dieter Precht.
Hülsen, Donnerstag, 18.

Mai, Schafstall Hülsen, Schüt-
zenweg 9, mit Ortsvorstehe-
rin Karin Gottschalk.

Westen, Dienstag, 23. Mai,
Amtshaus, Amtsstraße 2, mit
Ortsvorsteher Heinrich Bo-
denstab.

Ahnebergen, Dienstag, 30.
Mai, Schützenhalle Ahneber-
gen, Ahneberger Ring 9, mit
Ortsvorsteher Dieter Loh-
mann.

Stedebergen, Donnerstag, 1.
Juni, Restaurant Odysseus,
Landwehr 2, mit Ortsvorste-
her Ulrich Thies.

Barnstedt, Donnerstag, 8.
Juni, im Hause Schnaken-
berg, Barnstedt 3, mit Orts-
vorsteher Harm Schnaken-
berg.

Wahnebergen, Donnerstag,
15. Juni, Schützenhalle Wah-
nebergen, Unter den Eichen
11, mit Ortsvorsteherin Karin
Plump.

Dörverden, Montag, 19.
Juni, Rathaus Dörverden,
Große Straße 80, Sitzungs-
zimmer, mit Ortsvorsteher
Richard Logies.

Ein Weg für Friedel
Da staunte der ehemalige Ortsvor-
steher Friedel Koch nicht schlecht,
als er auf dem Heimweg von der
Verleihung des Bundesverdienst-
kreuzes in den Privatweg zu seinem
Haus einbog. Stand da doch auf ein-
mal ein Schild mit der Aufschrift
„Friedel-Koch-Weg“. Diesen Spaß

hatten sich die Nachbarn Kochs er-
laubt. Eine Umwidmung ist dies
nicht, die Umbenennung von Privat-
wegen bleibt weiterhin der Kommu-
ne überlassen und unterliegt
strengsten Anforderungen. Stehen
bleiben darf das Schild aber trotz-
dem. � Foto: Röttjer

Osterwochenende im Amtshaus
WESTEN � Das Erzählcafé im Mehrgenerationenhaus Dörver-
den im Amtshaus Westen hat heute und morgen, jeweils von
14 bis 17 Uhr, geöffnet. Außerdem kann die zeitgenössische
Kunstausstellung besucht werden. Am Wochenende 22. und
23. April finden wieder die beliebten Backtage und am 14.
Mai, Muttertag, ein Generationenfrühstück statt.
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